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in unſerem Volke
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Eine neue Kede des VReichskanzlers
Politiſche Zeitfragen

Jn der geſtrigen von vielen Tauſenden beſuchten Kund
gebung der Zentrumspartei Berlins in der Stadthalle an
läßlich der Ermordung Erzbergers hielt Reichs
kanzler Dr Wirth eine Rede

Er erinnerte einleitend an den Mord von Serajewo
Damals als dieſer Schuß gefallen und ein ungeheures Ge
witter heraufſtieg fehlte es in Europa an entſchloſſenen
Männern welche es verſtanden hätten die Mittel zur Ent
ſpannung der Lage zu finden Statt n wurde ein
Ultimatum an Serbien gerichtet Der Reichskanz
ler wies auf die ungeheuerlichen Folgen hin die ſich daraus
ergaben Sieben Jahre liegen ſeitdem hinter uns
Trümmer häufen ſich auf Trümmer Millionen im Kranze
Europas ſind verkümmert und zu Grunde gegangen weil der
Gedanke der Gewalt geſiegt hat über die Jdee der
Verſöhnung und Verſtändigung Jm gewiſſen
Sinne iſt der Krieg noch nicht vorüber Noch ſind die end
ültigen Grenzpfähle in Oberſchleſien nicht eingegraben
ber unſer Volk hat mit eiſernen Willen den

Wiederaufbau begonnen Dieſer elementare Wille
m Leben iſt in der Neugeſtaltung des Reichs dadurch zumKuedruc gekommen daß das Volk nach der Kataſtrophe des

Krieges die Verantwortung übernommen hat
Heute ſieben Jahre ſeit Serajewo ſind liebliche tannenum
rauſchte Täler wieder der Schauplatz einer furchtbaren
Mordtat von geſchichtlicher Bedeutung ge
worden Selbſt über den Hergang dieſer Tat ſucht die
Verleumdungsſucht ſchon wieder Märchen zu ver
breiten Der Hergang war aber wie ich mich ſelbſt durch
Befragen des ſchwerverwundeten Abg Diez überzeugen
konnte ſo raſch daß das Opfer n keine Zeit mehr
hatte um wie behauptet wird ſeine Mörder um Gnade an
zuflehen Wie iſt es überhaupt möglich noch angeſichts des
Grabes Erzberger den Stempel der Feigheit aufdrücken
zu wollen Dieſer Mann war nicht feig er hat ſtändig ſein
Leben aufs Spiel geſetzt im Dienſte des Vaterlandes Schon
ſein Gang nach Compiegne war ſein Todesgang
Er hat ſich nicht dazu gedrängt er hat dem Befehl Folge ge
leiſtet wie ein Soldat Auch in der Folgezeit hat er ſich
mit verzehrender Aufopferung in den Dienſt des Vater
landes geſtellt Der Schuß in Griesbach war ſein
Lohn Sollen wir wieder wie nach dem Schuß von
Serajewo außenpolitiſch heute innerpolitiſch uns in
einen Strudel hineinziehen laſſen Nein Wir wollen
deshalb auf dem Poſten ſein Wir wollen die Repu
blik mit aller Kraft ſchützen Wir verabſcheuen
jede Gewalttat komme ſie woher ſie wolle Wir müſſen
aber nicht nur Exzeſſe abwehren ſondern auch ihre
Quellen verſtopfen die die Gedanken des Mordes
verherrlichen Wir wollen nicht etwa einen Konflikt mit
dem bayeriſchen Volke wenn auch dort extreme Elemente
Treibereien veranſtalten Das iſt der Geiſt des neuen
Volksſtaates daß wir nicht Konflikte ſuchen ſondern
ſie vermeiden und am Verhandlungstiſche löſen ohne
Revolver ohne Gift ohne Gewalt Hat denn das
deutſche Volk noch ſoviel zu verlieren kann
es ſich den Frevel geſtatten ſich zu zerſplittern und den
Bürgerkrieg heraufzubeſchwören

as war es doch Großes und Erhebendes um die Ab
ſtimmungsſiege in den Grenzlanden Daſehen wir wahre Liebe zur deutſchen Heimat Was haben
unſere Landsleute im Rheinland geduldet Hätte dieſelbe
Liebe zum deutſchen Vaterland zur Einheit des ganzen
Volkes nicht alle Herzen bei uns beſeelen müſſen in Erwar
tung des Tages an dem die Entſcheidung über das letzte
gefährdete deutſche Land fällt Womit erhalten wir Ober

ſchleſien Mit dem Gedanken des Rechts und der Selbſt
beſtimmung der Völker mit den großen Gedanken der
demokratiſchen Freiheit den wir für unſere oberſchleſiſchen
Brüder geltend machen in der ganzen Welt War die
Politik des 10 Mai h die vom Zentrum mit Sozialdemokratie und Demokraten gemacht wur
de Nein ſie war ein leuchtendes Zeichen des
deutſchen guten Willens und hat viel zur Ent
ſpannung der Weltlage beigetragen Als der Krieg herein
brach wo war im deutſchen Volke einer der als alles
aufſtand Heimat und Herd zu verteidigen den führen
den Gewalten in den Arm gefallen wäre Heute aber
wo wir mit dem Gedanken der demokratiſchen Selbſtbeſtim
mung Einfluß auf das Weltgewiſſen zu gewinnen an
fangen da erheben ſich in Deutſchland reaktionäre
Kreiſe die gerade dieſe Demokratie vernich
ten wollen er ſein Land liebt der folge der Fahneder deutſchen Republik Einer der t ekſter rr
tümer von dem unſer Volk befreit werden muß iſt der
daß nationale Geſinnung nationaler Stolz
und patriotiſche Hingabe nur auf dem Boden
der Monarchie blühe Haber ſich die republikaniſchenfranzöſiſchen und amerikaniſchen Truppen nſt tapfer ge
ſchlagen haben nicht republikaniſche Staatsmänner alle
Zeiten großes für ihr Land geleiſtet iſt das Gedeihen und
die Größe einer Nation die ſich republikaniſch ſelbſt regiert
nicht die Begei t den Jugend wert Viel
mehr als es außen bekanve wird ſteckt re ublikaniſcher Wille und republikaniſcher Stolz

Alle diejenigen welche da mit
wirken wollen die großen Fähigkeiten unſeres Volkes ſeinein ruhmvoller Geſchichte erprobte Vaterlandsſiebe zu ent

wickeln zu ſtolzer großer Leiſtung beſonnener republika
ler Selbſtregierung alle dieſe rufe ich auf

e
hen

Deutſchlands der Politik ren

Politik zu öffnen muß allerdings der Schutz des an
ſtändigen Mannes gegen die feigen Waffen
zerſönlicher Beleidigung geſetzlich in viel
ſchärferer Weiſe geregelt werden Jn keinem Lande
iſt die Perſönlichkeit das Privatleben und der gute Name
deſſen der ſchwere patriotiſche Opfer ſeiner politiſchen Mit
arbeit bringt ſo ſchutzlos gegen gewiſſenloſe vifentliche
Verunglimpfung Wir brauchen ein Geſetz und
ich werde mich dafür einſetzen daß es vald zmmt damit
dec Ehre der Mit menſchen und desjenigen der in
politiſchen Leben ſteht genau ſo gewahrt wiro wie n
anderen Ländern beiſpielsweiſe in Englund icher an
ſtändige Menſch wollte ſonſt noch in Politik gehen und
ſeinen und ſeiner Kinder Namen den vorgifteten
Waffen der Verleumdung ausſetzen

Jch erinnere nur an die Hetze geg n einen Mann wie
Walter Kathenau der ſeinen Vaterlande die

rn Dienſte geleiſtet und die ſchwerſten perſönlichen
pfer gebracht hat und nun dieſe elende antiſemitiſche Hetze

gegen ihn Gewiß er iſt ſeinem Glauben treu geblieben
gerade wir Katholiken müſſen den Hut abziehen vor je
mand der für ſeine Ueberzeugung eintritt Allen denen
die dem Vaterlande dienen müſſen wir danken und auch
allen denen die aufrichtig und gerecht nach allen Seiten
hin den Kampf zur Abwehr der ungeheuerlichen Ver
giftung des deutſchen Volksweſens im ganzen
Vaterlande aufgenommen haben

Der Kanzler erinnerte an die Prozeſſe gegen
Erzberger Der Meineidsprozeß ſei erledigt der
Steuerprozeß noch im Gange ſein Ergebnis könne ruhig ab
gewartet werden Erzberger hat ſein Leben dem Vater
lande und der Arbeit gewidmet und in Arbeit beendet
Nicht darum handelt es ſich etwa Rachegeiſter heraufzu
beſchwören Jn der Weltanſchauung der wir dienen iſt
für Haß kein Platz Es iſt aber Chriſtenpflicht und
Staatsbürgerpflicht alles aufzubieten um dem
Staate über die ſchweren Zeiten hinwegzuhelfen Es iſt
niemand zu verübeln wenn er auf die große geſchichtliche
Vergangenheit zurückſchaut aber Politik treiben
heißt die gegebenen Tatſachen zu erkennen
und danach zu handeln Der größte Teil des
deutſchen Volkes iſt guten Willens den Haß zum Abbau
zu bringen der unſer armes Vaterland umgibt Jn Mün
chen iſt das Wort gefallen meine Parole ſei durch Arbeit
das deutſche Volk zur Knechtſchaft zu führen Der es ſagte
hatte einmal im Kriege eine große Stunde zu nützen Dieſe
hiſtoriſche Stundeiſt verronnen ohne daß man
rechtzeitig zu Ende gekommen wäre Die heutige
Stunde kennt ein anderes Gebot Hinter uns
liegt ein Schlachtfeld mit Millionen Kreuzen in Oſt und
Weſt vor uns der gewiſſe ſteinig dornenvolle Weg auf
dem wir unſer deutſches Volk führen müſſen Uns leitet
der große Gedanke des Rechts der die Völker
im innerſten Herzen beſeelt wenn auch kriegeriſche Mächte
in vielen Ländern die Völker von Neuem in ein Meer von
Haß und Blut ſtürzen wollen Trauet dem Himmel dem
gerechten Wolken regnet ihn herab Das iſt die uralte
Sehnſucht der Völker daß der Gedanke des Frie
dens und des Rechts unter der Menſchheit
wieder einziehe und da ſollen wir verzweifeln wenn
wir dazu die Parole der Arbeit ausgeben Soll uns
das ſchänden wenn wir dieſe große Jdee der die Welt zu
neigt als Parole der Republik bekennen Nein wir haben
tm 10 Mai dieſe Politik begonnen und es ſoll niemand
nachſagen daß ich einen Augenblick inkonſequent geweſen
wäre Solange ich Reichskanzler bin und an dieſer Stelle
ſtehe werde ich dieſe Wege gehen Jch werde alle Ex
tremeabwehren auch wenn es ſein muß mit allen
Micételn unſerer ſtaatlichen Macht über die
wir noch verfügen Wer an die Gewalt appelliert
der verletzt das neue friedliche demokra
tiſche Deutſchland Stürmiſcher Beifall Nur
nicht verzagen Unſer neuer Volksſtaat wird nicht
erwürgt werden durch die Drachenſaat dunkler Mächte
Er wird ſich durchſetzen und eine Großmacht des Frie
den s werden Der Kernpunkt iſt der daß alle die vom
Staate Schutz und Schirm heiſchen auch die Verantwortung
für dieſen Staat übernehmen Das iſt die Jdee des ſtaats
bürgerlichen Lebens Bei Uebernahme der Verantwortung
wird wie bisher auch in Zukunft immer die Zentrums
partei in vorderſter Linie ſtehen Beim Opfer ſtehen wir
immer in der Front Deutſchland hoch in Ehren
ging einſt der Sang Die Größe iſt verſchollen unſere
Ehre iſt es dem deutſchen Volksſtaat zu die
nen mit Händen und Herzen um der Freiheit
wil len Rauſchender Beifall

Ein Erlaß des Keichspräſidenten
an die Wehrmacht

Der Reichspräſident hat nachſtehende Kundgebung für
die Wehrmacht des Reiches erlaſſen

Die politiſche Erregung der letzten Zeit hat bedauerlicher
weiſe dazu geführt daß in verſchiedenen Fällen Angehörige der
Wehrmacht in den Straßen ohne jeden Grund angegriffen be
leidigt und ſogar mißhandelt wurden Derartige Ausſchreitungen
finden ihren Grund darin daß die Uniform in den politiſchen
Streit der Parteien hineingezogen wurde Es wurden keine Un
terſchiede gemacht zwiſchen den Vertretern der verfaſſungsmäßi
gen Wehrmacht deſſen VBerufskleid der Waffenrock iſt und bem
politiſchen Gegner durch den man ſich provoziert glaubte

Die Reichsregierung iſt entſchloſſen dieſen Zuſtänden ein Ende
u viel entziehen ſich die n ba Köpfe zu machen durch Verordnung des Reichspräſidenten auf Grund des

den Weg zur Artikels 48 der Verfaſſung und auf Veſehl des Reichewehr

Einzelpreis 30 Pfg

miniſters Für die Zukunft wird jeder Mißbrauch der Uniform
verhindert Die Regierung müſſe daher von allen Kreiſen des
Volkes und allen Parteien verlangen ſie in ihren Beſtrebungen
der Wehrmacht des Reiches die gebotene Achtung und Geltung zu
ſichern zu unterſtützen Der Soldat iſt der Bürger im Waffenrock
Der Vertreter der verfaſſungsmäßigen Wehrmacht des Reiches iſt
als ſolcher zu achten das iſt ein Gebot der Selbſtachtung des Volkes
Die Autorität des Staates macht es der Reichsregierung zur
Pflicht Ausſchreitungen gegen die Wehrmacht des Reiches und
Angriffe gegen ihre Angehörigen mit allen ihr zu Gebote ſtehen
den geſetzlichen Mitteln zu begegnen

Berlin 3 September 1921
Der Reichspräſident

gez Ebert
Der Reichswehrminiſter

gez Geßler
Der Reichskanzler

gez Dr Wirth

Der Konflikt zwiſchen Bayern unö
dem Keich

Am Sonntag fand eine Konferenz ſtatt an der führende
Sozialiſten aus allen Teilen Bayerns ſowie der Partei
vorſtand ſowie Hermann Müller und Otto Wels teilnahmen
Gegenſtand eingehender Beratungen war der Konflikt zwiſchen
der Bayeriſchen und der Reichsregierung der in den nächſten
Tagen gebieteriſch eine Löſung verlangt Es beſteht kein
Zweifel daß die bayriſche Arbeiterſchaft geſchloſ
ſen hinter der Reichsregierung ſteht und bereit iſt
die Regierung zu ſchützen Die S P D iſt gewillt hierauf
gemeinſam mit der U S P D vorzugehen Sie wird
dafür Sorge tragen daß die Leitung der Bewegung in den
Händen der ſozialiſtiſchen Parteien bleibt wodurch alle Ein
flüſſe der K P D hinten angehalten werden

Verbotene Erzberger Demonſtration im

Saargebiet
Die Mehrheits ſozialdemokratiſche Partei des S

hatte gemeinſam mit der Leitung der kommuniſtiſchen Partei
bei der oberſten Polizeiverwaltung des Saargebietes den Antrah
auf Genehmigung von öffentlichen Proteſtverfammlungen in
Saarbrücken Neunkirchen und Völklingen für Montag geſtellt
Jn dieſen Verſammlungen ſollte gegen die Ermordung Er
bergers Stellung genommen werden Ferner ſollten dieſe
Verſammlungen zum Ausdruck bringen daß die ſaarländiſche
Bevölkerung trotz feindlicher Abtrennung vom Mutterland ſich
ſtets im Jnnern mit den deutſchen Volksgenoſſen im Reiche
verbunden fühlt

Wie die Mehrheitsſozialiſtiſchen Blätter mitteilen hat die
Regierungskommiſſion des Saaugebietes dieſe Proteſtverſamm
lungen mit der Motivierung verboten daß wir hier im Saar
gebiet mit den Vorgängen im Reiche nichts zu tun hätten Das
genannte Blatt bemerkte dazu es ſei der Regierungskommiſſion
hier noch einmal geſagt daß ſich das deutſche Proletariat des
Saargebietes heute und immer von der Regierungkommiſ
ſion keine Meinung aufoktroieren laſſen wird ob es ſich in
dieſer oder jener Sache mit den Vorgängen im Mutterlande
etwas zu tun hat oder nicht Die Gefühle und Sympathien für
die Republik Deutſchland und die proletariſchen Volksgenoſſen
im Reiche reiße man mit keinem Verbot aus den Herzen dex
ſaarländiſchen Bevölkerung

Oie Sonderbündler regen ſich
Sonntag war unter der Bevölkerung von Mainz das

Gerücht verbreitet daß in Köln die rheiniſche Republik pro
klamiert ſei Die Mainzer Polizei erhielt im Laufe des Tages
die Anweiſung im Falle daß Plakate angeſchlagen würden
welche die Proklamierung verkündeten ſofort einzuſchreiten
und die Plakate abzureißen Die Plakatankleber ſeien feſt
zuſtellen Jn den Straßen von Mainz wurde die Sonnakend Nr
der Rheiniſchen Republik mafſenweiſe gratis verteilt Dieſe
Nummer enthält erneut die Aufforderung an die rheiniſchen
Verwaltungsbeamten ſich der Regierung der rheiniſchen Repu
blik zur Verfügung zu ſtellen Außerdem entfaltet Smiths in
mehreren Seiten langen Artikeln eine emſige Propaganda für
die rheiniſche Republik Von einem tatſächlichen Ausbruch
der rheiniſchen Republik iſt bisher noch nichts bekannt

Die Frage der Keparatienen
Die Times ſchreibt in einem Leitartikel die Frage der

Reparationen erhob ſich von neuem in einer etwas kompli
zierteren Form Das Blatt ſieht die Möglichkeit eines Aus
gleiches im Guten darin daß wenn die Franzoſen behaup
teten das Auguſtabkommen ſtimme mit dem Frieden
nicht überein ihnen entgegengehalten werden könne daß auch
das Wiesbadener Abkommen nicht im Friedensvertrage vor
geſehen ſei Die Times erkennt wohl auch an daß Frankreich
das am unmittelbarſten unter dem Kriege zu leiden hatte
Recht habe direkte Uebereinkommen mit Deutſchland zu treffen
und England wolle ihm keineswegs die Vorteile die es aus
den Wiesbadener Abkommen ziehe vorenthalden Sie ſei
jedoch unter dieſen Uncſtänden der Anſicht daß Frankreich
ſchwerlich mit unbedingtem Nachdruck auf der ſtrikten buch
ſtäblichen Anwendung des Verſailler Vertrages
en Kinſicht beſtehen werde

in jeder ande
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Die Völkerbundsverſammlung
Die erſte Sitzung der diesjährigen Völkerbundsverſammlung

vollzog ſich in weniger feierlicher Wejſe als die letztjährige
Die Stimmung die über dem Saal des ſchmuckloſen Refor
mationsgebäudes lag war ruhig und gelaſſen Eine ganze
Reihe von Delegierten war noch nicht erſchienen Intereſſe er
regte die öſterreichiſche Delegation die nach der alphabetzſchen
Anordnung in der erſten Reihe Platz gefunden hatte Die
Tribünen für das Publikum und die Journaliſten waren dicht
beſetzt Es zeigten ſich die charakteriſtiſchen Köpfe aus dem
Vorjahre ſo z B Nanſen Bundesrat Motta Bal
four und Bourgeois Die Amerikaner ſind weniger
zahlreich als auf der letzten Verſammlung vertreten Die Bänke
der Argentinier blieben vorläufig noch leer was zu verſchiedenen
Kommentaren Anlaß gab Die Sitzung wurde eröffnet von
dem chineſiſchen Delegierten Wellington Koo
Präſident des Völkerbundrates deſſen feine ſchmächtige Er
ſcheinung und Typus ſich eigenartig vor dem Haufe dieſer
internationalen Sitzung ausnahm WellingtonKoo hielt ſeine
langen Ausführungen in engliſcher Sprache Die vorjährige
Sitzung wurde bekanntlich von dem Belgier Hymans in fran
zſöiſcher Sprache eröffnet Man ſpürte der Rede die wohl
vorbereite en Bemühungen an um nirgends anzuſtoßen
und keine gefähr lichen Probleme zu berühren
Die Rede brachte das unvermeidliche Lob der bisherigen
Völkerbundsarbeit und der moraliſchen Autorität dieſer Jn
ſtitution wurde aber ohne Uebertreibung und allzuſtarke Be
tonung gehalten Wellington Koo begrüßte die Vertreter der
im letzten Jahre neu aufgenommenen Staaten und ſtellte feſt
daß der Völkerbund von 41 auf 48 Staaten angewachſen iſt
Als den wichtigſten Punkt der diesjährigen Tagung bezeichnete
der Präſident die Abrüſtungsfrage und fügte hinzu
daß ſie nicht ſchnell gelöſt werden könne

r nd

Die Deutſche Volkspartei und der
Ausnahmezuſtanö

Die Deutſche Volkspartei veröffentlicht in Berliner Blättern
eine Erklärung De Vertreter der Partei dem Reichs
kanzler die Stellung der Deutſchen Volkspartei zu den
n ehe folgendermaßen dargelegt haben

Die Deutſche Volkspartei ſteht auf dem Boden der ver
faſſungsmäßigen Grundlage des Reiches und erhebt deshalb
auch grundſätzlich keinen Einſpruch dagetgen daß in Zeiten
außergewöhnlicher Erregung die verfaſſungsmäßig dem Reichs
präſidenten zuſtehenden Rechte zur Verhängung des Ausnahme

ſtandes Anwendung finden Die Partei verwahrt ſich aber
agegen daß die Anwendung dieſes Ausnahmezuſtandes eine

einſeitige von parteipolitiſchen Rückſichten
diktierte wird Sie lentt die Aufmerkſamkeit der Reichs
regierung insbeſondere auch auf die dem Reich und der Ver
faſſung durch die ſyſte matiſche Arbeit der Kommu
niſten drohende Gefahr zumal die Kommuniſtiſche
Partei auch nicht den geringſten a daran läßt daß ihr
Ziel die Beſeitigung der Verfaſſung durch Ge
walt ſei Die Partei verwahrt ſich deshalb auch dagegen daß
etwa der von der Mehrheit des Reichstages erfaßte Be

ſchluß wegen der Begnadizung der bei den Kommuniſtenauf
en Beteiligten dazu führe kommuniſtiſche Rädels

führer wie er in Freiheit zu ſetzen und damit für
die Agitation freizumachen Schließlich betont die Partei daß
ſie allen Beſtrebungen auf Durchbrechung der Verfaſſung durch
eine nicht verfaſſungsmäßige Nebenragierung wirtſchaftlicher
Organiſationen entgegentreten wird Die Verkümmerung
der Verſammlun gsfreiheit die zu der von der Kriegs
zeit her beliebten Differenzierung genehmer und nicht ge
nehmer Abgeordneter führt ſcheint darauf hinzudeuten daß
wir vor der Einrichtung neuer Zenſurämter in
Deutſchland ſtehen die nicht nur Zeitungen und Zeitſchrif
ten ſondern auch Perſonen zenſieren So wie der
Reichsverband der Deutſchen Preſſe ſch einſtimmig gezen dir
Handhabung der fe im Jntereſſe der Preſſefreiheit aus
r r t ſo hoffen wir daß dieſelbe Einſtimmigkeit fich
ei allen Parteien r die Aufrichtung einer willkürlichen

urherr chaft auf allen Bebieten der Meinungs
herung zeigen wird

Die Feitungsverleger proteſtieren

Der Verein Deutſcher Zeitungsverleger Herausgeber der
deutſchen Tageszeitungen e hat an den Reichspräſidenten
und den Reichskanzler folgendes Schreiben gerichtet

Der Verein deutſcher Zeitungsverleger Herauszeber der
e her ege ine den größten Teil

en politiſchen szeitungen von rechts bis weitnach links und iſt deshalb uſpoti ch 9
Wenn er ſich an den Reichskanzler jetzt wegen der Ver

ordnungen vom 29 und 30 Auguſt Reichsgeſetzölatt S 1239
und 1249 wendet die der Herr Reichspräſident auf Grund
des Art 48 der Verfaſſung des Deutſchen Reiches erlaſſen hat
ſo dies nicht um die politiſch ſtaatspädagogiſche Zwed
mäßigkeit des Erlaſſes zuprüfen oder die Frage ob in der Tat
die Vorausſetzungen für den Erlaß vorliegen Wir haben
als Berufs und Standesorganiſation der deutſchen Zeitungs
verleger Herausgeber der deutſchen Tageszeitungen ledig
lich zu prüfen wie weit durch die Verordnungen die Lebens
intereſſen der Preſſe als eines Organs der öffentlichen Meinung

und wie weit die ſjdeellen und materiellen Intereſſen aller
Berufsangehörigen in einer Weiſe berührt werden die durch
den Zwed der Verordnungen nicht geboten erſcheint Der Ver
ein beſorgt eine unbillige vermeidbare Erſchwerung der ſchon

en fsarbeit Verleger und ihrer redaktionellen
itarbeiter dadurch daß
1 Der Tatbe des F 1 der Verordnung nicht ſcharf

genug umriſſen iſt um jeden Zweifel über ſeine Tragweite

W über das Vorli Ta8 n r das Vorliegen des Tatbeſtandesdes S 1 in die Hand der örtlichen Polizeibehörden
die Gefahr einer ungleich mähigen andhabung der Verordnung geg ver

3 nach Erklärung von zuſtändiger Seite die Verordnuauch Anwendbar ſein ſoll auf rn von Vorgängen die v o

dem Jnkrafttreten der Perordnung liegen

meeerdrei Momente eine e kg er veit die der
die Erfüllung ihret Aufgaben im Dienſt von Reich und

unmöglich machen muß Dies dem Herrn Reichslanzler

zum Ausdruck zu bringen fühlt ſich der Verein deutſcher Zei
tunzsverleger Herausgeber der deutſchen Togeszeitungen e V

ertreter der deutſchen Preſſe für verpflichtet

Demoraliſierung der alliierten Beſatzungs
truppen in Oberſchleſien

Jn der vorigen Woche wurde in Kattowitz ein franzb
ſiſcher Soldat auf offener Straße erſchoſſen aufgefunden Der
Betreffende ſoll ſich wie es heißt an einer Meuterei gegen
einen franzöſiſchen Offizier heteiligt haben Jn Zaborze wurde
ein franzöſ Offizier von eißem franzöſ Unteroffizier tätlich
angegrifſen Ein bekannt gewordener franzöſiſcher Geheim
bericht an das Pariſer Kriegsminiſterium ſtellt feſt daß der
längere Aufenthalt in Oberſchleſien die Truppen demorali
ſiere es wird daher vorgeſchlagen die Dienſtzeit in Ober
ſchleſien zu beſchränken

Jn dieſem Zuſammenhange ſei eine Meldung aus Warſchanu
wiedergegeden derzufolge das engliſche Kriegsminiſterium an
das franzöſiſche Kriegsminiſterium ein Geheimſchreiben ge
richtet hat in dem Vorſtellungen darüber erhoben werden
daß ſie die auf eine längere Zeit erſtreckende Dienſtleiſtung der
alliierten Truppen in Oberſcheſten auf die Soldaten außer
ordentlich demoraliſierend einwirke Es wird vorgeſchlagen
die interalliierten Truppen in Oberſchleſjen alle ſechs Wochen
abzulöfen

Amerika fordert ſein Mitbeſtimmungsrecht
Der diplomatiſche Berichterſtatter der Daily Mail William

Harris ſchreibt Jn der Antwort der Vereinigten Staaten auf
die Anfrage der Alliierten bezüglich der Mandate wird erneut
hervorgehoben daß Amerika bei der Verfügung über alle
vormals deutſchen Beſitzungen befragt zu werden wünſche ob
gleich Amerika ſich nicht mit der Türkei im Kriege befand habe
es doch Anſpruch auf eine gleiche Stimme in der türkiſchen
Frage da ohne die amerikaniſche Unterſtützung gegen Deutſch
band die Türkei nicht beſtegt worden wäre Amerika wolle
überall da wo die Gleichſtellung möglich ſei wie ein Mit
glied des Völkerbundes betrachtet werden und das gleiche
Recht erhalten Die Vereinigten Staaten ſchlagen vor daß
die Kapitulationen in Paläſtina Syrien und Meſopotamien
aufrechterhalten bleiben bis eine neue wirkliche Löſung ſei
Kein Mandat d ohne Zuſtimmung Amerikas abgeändert
werden

als berufener

Die iriſch engliſche Kriſts
Daily Croniele ſchreibt in allen Teilen des britiſchen

Reiches werde tiefe Enttäuſchung über das Schreiben de Val
leras an Lloyd George herrſchen worin er die britiſchen
Friedensvorſchläge unwiderruflich verwirſt Ein ſo ernſter
Beſchluß würde die Fortführung der Verhandlungen als un
möglich erſcheinen laſſen Man könne nur hoffen daß in
elfter Stunde der Dail einlenken und ſich einen Weg öffnen
werde um das Unglück eines erneuten Kampfes abzuwenden

Daily Mail zieht die Antwort de Valleras an Lloyd George
nicht als verwerfend an Die Tür zur Friedenskonſerenz ſtehe
weit ofſen Beide Länder wollten den Frieden

Der politiſche Berichterſtatter der SundayTimes ſchreibt
es könne erwartet werden daß die Antwort des britiſchen Kabij
netts es klar machen werde daß die Regierung am Ende ihrer
Geduld angelangt ſei aber das trotzdem das Angebot immer
noch beſtehe

Am Mittwoch findet in Jnverneß eine Kabinettsſitzung
ſtatt

Die Unruhen in Coburg
Die Zahl der bei den Unruhen Verletzten wird jetzt auf

20 berechnet
Der Magiſtrat gibt bekannt daß das Aufgebot der Landes

polizei ohne den Willen des Oberbürgermeiſters
erfolgte Zur Erörterung der Angelegenheit wurde der große
Geme nderat einberufen Die Vorſtände der ſoziali tiſchen Partei

verlangten in einer Eingabe an das Reichsminiſterium des
Jnnern die Abberufung des Staatskommiſſars
Dr Fritſch und die ſofortige Entſernung der Hundertſchaft
der Landespolizei

Deutſches Reich
Das Reichsjuſtizminiſterium ſtellt feſt daß das Geſetz über

die Rechte unehelicher Kinder noch nicht im September zu
erwarten ſei und zwar werde dieſes Gefetz nicht die Gleich
ſtellung der unehe lichen mit den ehelichen Kindern durch
führen ſondern eine Beſſerſtellung der unehelichen Kinder
gegenüber dem jetzigen Recht Ein neues Geſetz über das
Eheſcheidungsrecht liegt noch nicht vor

Einberufung des preußiſchen Landtages Die Abendblätter
melden daß der preußiſche Landtag nunmehr endgültig z um
28 September einberufen ſei

Das Kneiphöfiſche Gymnaſium in Königsberg Wie die
Dena aus dem preußiſchen Kultusminiſterium erfährt be

ſteht entgegen anders lautenden Meldungen in der Berliner
und oſtpreußiſchen Preſſe keinerlei Abſicht das altberühmte
Kneiphöfiſche Gymnaſium in Königsberg in Preußen auf
zulßſen Auch in den ſtädtiſchen Deputationen in Königsberg
iſt das Eingehen des Gymnaſiums weder erörtert noch iſt ein
Magiſtratéebeſchluß darüber gefaßt worden

halle und Umgebung
Halle den 6 September 921

Dürfen Kinder vom Keligionsunterricht ferngehalten
werden

Mit dieſer Frage hatte ſich das Kammergericht in einem
ſeeeueh zu beſchäftigen welcher gegen den Familienvater R

webte
R war angeſchuldigt worden ſich S die Vorſchrift derRegierungsverordnungen vom 16 Dezem er 1899 und 4 Dezember

1919 vergangen zu haben indem er an verſchiedenen Tagen in
den Monaten Januar und Februar d J ſeine drei Kinder vom
Religionsunterrricht ſerngehalten hatte Vor Beginn des Schul

hatte welcher aus der Landeskirche ausge
n

ieden war angekündigt daß er ſeine Kinder nicht mehr
den Religionsunterricht ſenden werde der Schulleiter hatte

i en ſeine Genehmi r Fernhaltung der Kinder vome ni et 6 inls R gleichwohl ſeine Kinder
vom Beſuch des Religionsunterrichts fernhielt und unter Anklagen wurde berief er ſich zu ſeiner Verteidigung auf die Artikel
i z 140 2 der Reichsverfaſfung Während das Schöffengericht

freiſprach verurteilte ihn das Landgericht

zu 40 Mk Geldſtrafe und nahm an daß R verpflichtet ge
weſen ſei ſeine Kinder in den Religionsunterricht zu ſenden Habe
der Schulleiter die Bewilligung einer Befreiung der Kinder vom
Religionsunterricht verweigert ſo habe der Angeklagte über die
Verweigerung Beſchwerde führen können Es ſei unerheblich
welcher Art die Gründe des Angeklagten geweſen ſeien aus wel
chen er ſeine Kinder nicht am Religionsunterricht habe teilnehmen
haſſen wollen

Gegen a Verurteilung legte R Reviſion beim Ka m mer
gericht ein und behauptete der in der Reichsverfaſſung aufge
ſtellte Grundſatz daß niemand verpflichtet ſei ſeine Kinder in
einer beſtimmten Religion zu erziehen und ſie am Religions
unterricht teilnehmen zu laſſen werde durchbrochen wenn die
Fernhaltung der Kinder vom Religionsunterricht von der
Genehmigung des Schulvorſteher s abhängig gemacht
würde einen entſprechenden Erlaß des Kultusminiſters auf wel
chem ſich das Vorderurteil ſtütze habe er nicht gekannt unter
dieſen Umſtänden habe er Anſpruch auf den Schutz der Bundes
ratsverordnung vom 16 Januar 1917 Das Kammergericht wies
aber die Reviſion des Angeklagten als unbegründet zurück
und machte im weſenlichen geltend der Angeklagte könne ſich nicht
auf Artikel 135 der Reichsverfaſſung berufen ar ſei die un
geſtörte Religionsausübung durch die k e
und ſtehe unter ſtaatlichem Schutz Wie ſich aber aus Artikel 136
ergebe werden die bürgerlichen und ſtaatsbürgerlichen e
und Pflichten durch die Ausübung der Religionsfreiheit weder be
dingt noch beſchränkt Auch die Berufung des Angeklagten
auf Artikel 149 gehe fehl da hiernach die Erteilung des Religions
unterrichts im Rahmen der Schulgeſetzgebung geregelt werde es
könne beſtimmt werden in welcher Form die Befreiung vom
Religionsunterricht ſtattfinden und nachgeſucht werden ſolle dies
habe der Kultusminiſter in ſeinem Erlaß getan Schließlich
könne ſich R auch nicht auf die Entſchuldigungsverordnung vom
18 Januar 1917 beruſfen da letztere ſich nur auf Zuwiderhand
lungen gegen Vorſchriften beziehe welche auf Grund des Geſetzes
über die Ermächtigung des Bundesrats erlaſſen worden ſelen

vereins und verſammlungs Kalender der
Deutſchen demokratiſchen Partei

Der Bezirksverein Süd der deutſchen demokra
tiſchen Partei hält am Donnerstag den 8 September abends
8 Uhr im Schultheiß Ausſchank Merſeburgerſtr 10 eine
Mitgliederverſammlung ab Tagesordnung 1 Abg
Dr Schreiber 3 Jahre Republik auswärtige innerpo
litiſche wirtſchaftliche Lage 2 Städtiſche Angelegenheiten
3 Verſchiedenes Zutritt haben Mitglieder aller Be
zirksvereine Rege Beteiligung iſt erwünſcht

Bezirksverein Oſt der D D P Diestag den 13
September abends 8 Uhr im Reſtaurant Schlachthof Mit
gliederverſammlung Die Mitglieder werden ge
beten recht zahlreich zu erſcheinen

Bezirksverein Weſt der D D P Mittwoch den
14 September abends 8 Uhr im Bäckerinnungshaus Glau
chaerſtr 17 Mitgliederverſammlung Tagesordnung
1 Die Teuerungswelle nach Urſache und Auswirkung Re
ferent Herr Generalſekretär Dornblüth 2 Verſchiedenes
Um rege Beteiligung wird gebeten

Das Städtiſche Schulmuſeum Reue Promenade 13 iſt nich
wie vielfach angenommen wird eine nüchterne Lehrmittelſamm
lung die nur für Schulleute und Schulkinder da iſt ſondern wir
beſitzen in ihm ein Heimatmuſeum das für jeden der ſeine
Heimat liebt und ſich immer mehr mit ihr vertraut machen will
eine Stätte der anziehendſten Belehrung darſtellt Unſer Schul
wuſeum iſt das einzige dieſer Art in der ganzen Provinz Sachſen
eine Schöpfung des Halliſchen Lehrervereins in jahrzehntelanger
Arbeit aus eigenen Mitteln unter ſtädtiſcher Beihilfe und ſeit
dem Mai vorigen Jahres der Stadt Halle als Eigentum über
geben Es bietet des Jntereſſanten ſo mannigfaltig viel daß die
meiſten Beſucher öfter als nur einmal ſeine Gäſte ſind Unent
geltlich iſt das Muſeum jeden Mittwoch und Freitag mit Aus
nahme der Schulferien geöffnet von 6 Schulklaſſen können
dasſelbe auch zu jeder anderen Zeit nach vorheriger Anmeldung
bei der Muſeumsleitung P Leonhardt Robert FranzStraße 4
beſuchen

Gebühreneſhöhung und Kriegsteilnehmer Zu der von
uns bereits veröffentlichtetn vom 1 Oktober d J in Kraft
tretenden Neureglung der Gebührenordnumz an den Preußiſchen
Univerſitäten und Techniſchen Hochſchulen ſei ergänzend mit
geteilt daß die durch den Kriegsdienſt um mindeſtens vier
Semeſter geſhädigten Kriegsteilnehmer von der Erhöhung der
Gebühren nicht betroffen ſind

50jähriges Veſtehen einer Halleſchen Firma Auf ein 50jäh
riges Beſtehen kann die Firma Wollmann u Ehlert
G m b Rohzucker Agt Kommiſſion Vertretung
deutſcher Zuckerfabriken in Halle zurückblicken Die Firma die
auf dem Zuckermarkt bekannt und geſchätzt iſt wurde am 1 Sep
teinber 1871 vnter dem Namen Wipprecht u Weſtphal ge
gründet Zu gleicher Zeit entſtand eine Zweigniederlaſſung in
Mannheim unter der Firma Karl Fenner die aber ſpäter ein
ging Einige Jahre ſpäter eiwa in der zweiten Hälfte der ſieb
ziger Jahre änderte ſich der Name der Firma in Nahde u
Stein Beide Herren waren ſeit 1876 Mitinhaber der Firma
Wipprecht u Weſtphal Von 1003 bis 1921 hieß die Firma
Stein v Wollmann Stein trat am 1 Juli 1914 aus der
Firma aus und für ihn wurde Ernſt Ehlert Geſellſchafter An
fang 1921 erhielt die Firma ihren jetzigen Namen Wollmann u
Ehlert zu gleicher Zeit wurde die Firma eine G m b wäb
rend ſie vorher offene Handelsgeſellſchaft war

FamilienNachrichten
Geboren Fritz Hoffmann und Frau Lena geb Fink Tochter
Verlobte Charlotte MayElſe Marggragf Frutlden a Walter Sabludowsti Halle

Annemarie Keitſch Trebiß b Könnern Georg Waſche
Raunitz b Naundorf

Vermählte Dr Erich Boſch Dresden Gertrud Groh Halle
Dr Mennicke Roſa Böttcher Breitungen a d Werra Walter
Tetzner Anng Wage Halle

Geſtorben Syeneaßne pirant Friedrich Els Salle 31
Landw Arbeiter Auguſt Schieße Möderau 68 Kellner
Robert Meier Halle 37 Kaufmann Felix Kohl Halle
Kaufmann Wilhelm Krüger Halle 64 Privatmann AuguſtKreutzberg Halle 88 J örau Wilhelmine Sulze geb Eppen
dorf Halle 64 Frl Marie Trepte Halle Frau Emma Feuer
tock geb Rähm Halle Frau Friderike Hengze geb Goldacker HalleFrau Wilhelmine Bitte geb Ledmann Halle 72 Juſtizra
Heinrich Schuur Halle 90

Kunſt und wiſenſchaft in G lle

Die Magie der Liebe Mit Liebesleuten zu Hexen und Zau
berern iſt der Titel eines hochintereſſanten aktuellen Vortrages
den der bekannte auch hier beſtens eingeführte Nervenarzt
Dr Lomer am 12 September im Thaliaſaale lten wird

Verfaſſung gewährleiſtet

Halle Fred Gorgs Berlin
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Provinzial Nachrichten
Sandersleben 5 Sept Stillegung der Chamotte

Fabrik Jn der Chamotte Fabrik iſt durch Aushang folgendes
bekannt gegeben worden Die geſamte Belegſchaft mit Ausnahme
der Angeſtellten wird zum Sonnabend dem 10 September 1921
gekündigt Zu unſerem Bedauern ſind wir hierzu veranlaßt weil
uns ſeitens des Staates die unbedingt erforderliche Unterſtützung
verſagt bleibt Von der Leitung der Chamotte Fabrik wird
mitgeteilt daß dieſe Maßnahme durch drei Gründe veranlaßt wor
den iſt Seit drei Wochen ſind von der Eiſenbahnverwal
tung keine Wagen zu bekommen während auf allenumliegenden Stationen genügend Wagen vorhanden ſind Weiter
befindet ſich die an der Fabrik vorüberführende Chauſſee in
einem ſo troſt loſen Zuſtande daß das Befahren ge
radezu unmöglich iſt und drittens ſoll nach Angaben der
Fabrikleitung das Mietseinigungsamt entgegen den klaren Vor
ſchriften des See dem Werke in der Angelegenheit eines imne entlaſſenen Arbeiters den erforderlichen Schutz verſagt

aben
Goslar 4 Septbr Als erſter weiblicher Standes

beamter im Kreiſe Goslar wurde dieſer Tage Frl Sophie
Haaſe aus Gielde vereidigt Fr Haaſe eine Tochter des früheren
Gemeindevorſtehers iſt erſt 22 Jahre alt

DasStiege 4 Sept Das Schloß als Kurhaus
bekannte Schloß Stiege iſt nach gründlichem Umbau zu einem
Kurhaus Sanatorium und Erholungsheim umgewandelt und ſoll
Anfang September 1921 dem Verkehr neueröffnet werden Dem
Publitum werden die Wallenſteinzimmer und das Burugverließ
auch fernerhin gezeigt und Verpflegung geboten

Deſſau 4 Sept Der Wahn iſt kur Der Angeſtellte
der Deſſauer Zuckerraffinerie Willy Bartſch der mit faſt 60 000
Mark Lohngeldern durchbrannte hat nur kurze Zeit den Gentle
man ſpielen können Er hatte ſich mit einer Begleiterin nach
Süddeutſchland gewendet und trat dort mit dem jungen Mädchen
als Franz Hartmann und Frau aus Hannover auf Jn einem
kleinen Orte unweit Lauf bei Nürnberg fiel er der Polizei in die
Hände Ungefähr 29,000 Mark alſo die Hälſte des Geſtohlenen
konnten ihm abgenommen werden

V hatte bekanntlich aus den Lohnbeuteln große Scheine her
ausgenommen und ſie durch Mark Scheine erſetzt

Liebenwerda 5 September Räuberiſcher Ueber
fall in die Poſtagentur Jn Hohenleipiſch wurde vas
Poſtamt von zwei Räubern denen annähernd 20 900 Mk in die
Hände fielen ausgeraubt Die Fremden beſtellten beim Poſt
verwalter Lentzich ein Telephongeſpräch nach auswärts und
ſchlugen den Beamten als er das Geſpräch anmeldete hinterrücks
nieder knebelten ihn und fuhren auf Fahrrädern mit dem Bar
geld der Poſtkaſſe davon

Sersſeld 4 Septbr Große Unterſchlazungen Der
bei der Firma Beuno Schilde beſchäftigte Kaufinann Adolf
Dörries hat im Laufe einer längeren Zeit fingierte
Bankkonten errichtet und Depeſchen gefälſcht Da er
bei den ſtändig wachſenden Summen die er für einen koſtſpieligen
Lebenswandel brauchte ſchließlich keinen Rat mehr wußte und die
Entdeckung befürchtete ſuchte er das Weite Jn Kaſſel ſtellte
er ſich jetzt ſelbſt der Polizei Die Höhe der unterſchla
genen Summen wird auf mindeſtens eine Viertel
million geſchätzt

Kemberg 2 Sept Bei der Stadtſparkaſſe gingen
im Auguſt 158 780 Mark als neue Einlagen ein zurückgezahlt
wurden 135 150 Mark Die Geſamteinnahme bezifferte ſich auf
202 751 Mark die Geſamtausgabe auf 161 361 Mark was einen
Geldumſatz von 364 114 Mark ergibt Das Einlegerguthaben iſt
auf 72 Millionen Mark geſtiegen Bei der Girokaſſe wurden
im Auguſt 345 915 Mark eingezahlt Die Giroüberweiſungen be
trugen 419 574 Mark Der Geldumſatz bezifferte ſich auf 674 833
Markt Der Geſamtumſatz ſeit der Eröffnung beträgt 3 967 422
Mark die Geſamtüberweiſungen 2 175 825 Mark Die Kontenzahl
iſt auf 88 geſtiegen

Koburg 5 Sept Die ſozialiſtiſchen Betriebs
räte beſchloſſen in einer geſtern ſtattgehabten Verſammlung
von einem Generalſtreik als Antwort auf die blutigen Vorgänge
am Sonntag abzuſehen Der bei der Schießerei verwundete Händ
ler Steinmetzler iſt heute nacht ſeinen Verwundungen im Kran
kenhauſe erlegen

Geiſa 2 Sept Stiftung des bulg Exzaren Nach einem
Beſuche der r in Elm ſchenkte der Exzar vonBulgarien der Arbeiterſchaft die Summe von 5000 Mark

Eisfeld 5 Sept Terror ohne Ende Nachdem hier
auf der Straße eine Kommuniſtenverſammlung ſtattgefunden hatte

n Kommuniſten mit einem Sowijetbanner in eine Perp
jammlung in der Herr v Eichel Streiber ſprechen wollte Es
kam dort zu Unruhen die ſich auf der Straße fortſetzten wobei
Herr v Eichel tätlich angegriffen wurde

Chemnitz 4 Sept Ein Opfer des komm Terrors
n der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag verſtarhb der von

den Kommuniſten gelynchte Fabrikbeſitzer Pfauter der anläßlich ei
ner Sedanfeier im Reformgymnaſium die allerdings verboten war
beim Hereinſtürmen der wütenden Menge einen Revolverſchuß ab
gegeben haben ſoll Durch dieſen Schuß wurde der Kommuniſt Ga
xeis tödlich verletzt

Vermiſchtes
Deutſche Aerzte in Jnnsbruck Am Sonntag trafen die

auf einer Studienreiſe durch Oeſterreich begrif e
nen reichsdeutſchen Aerzte in Innsbruck ein Sie wurden
won Landeshauptmann Dr e und demPräſidenten des AndreasHofer Bundes herzlich willtom
men geheißen Auf dem zu Ehren der Aerzte veranſtalteten
Begrüßungsabend r u a Geheimrat Dr Dietrich eine
Rede in der er auf die Notwendigkeit des Strebens nach
einheitlicher mediziniſcher Ausbildung und gemeinſa
mer wiſſen ſch aftlicher Arbeit im Deutſchen
Reiche und in Oeſterreich hinwies

Unerhörte franzöſiſche Juſtiz Der Eſchweiler
Schwimmverein hatte vor kurzem in ſeiner Schwimnmanſtalt
eine Gedenktafel für re im Kriege gefallenen Mitglieder
angebracht Dabei hielt der Vorſihende des Vereins eine
kleine r Er wurde von der Beſatzungsbehörde zu10000 Mark Geldſtrafe verurteilt wilder grün
dung daß er unangemeldet eine politiſche Verſammlung
ahgehalten habe t

Autounfall des chineſiſchen Delegierten beim Völker
bund Der chineſiſche Delegierte beim Völkerbund General

tang Schang Tongis iſt in der Nähe von Paris
mit ſeinem Automobil mit einem Laſtwagen zuſammen
geſtoßen und wurde leicht verletzt

Eiſenbahnunglück in Jſerlohn in Weſtfalen Am Sonn
abend Mittag 2 Uhr ſtie
hof der aus Letmatkthe Sauerland kommen
Perſonenzug einem aus der Ri tungSchwerte einfahrenden Perſonen ug in dieFlanke Zwei mit Fahrgäſten dicht beſehtt Wagen
wurden umgeworfen Zwei weitere wurden mehr oder
weniger ſtark beſchädigt Das Unglück entſtand vermutlich
durch Ueberfahren des Halteſignals ſeitens des Schwerter
Zuges Bei dem h nunglück wurden vier Per
ſonen getötet eine ſchwer und 20 leicht verletzt Der

bei der Einfahrt in den r
e

Betrieb wurde nach kurzer Unterbrechung am Abend
wieder in vollem Amfange aufgenommen
Die Unterſuchung der Schuldfrage iſt eingeleitet

Franzöſiſche Gerechtigkeit Bei einer Prozeſſion am
Maria Himmelfahrt hatte der franzöſiſche Kreisdelegierte
in Bingen das Flagegn der Häuſer erlaubt Der Wirt
vom katholiſchen Vereinshaus hatte nun die verregnete
Fahne bis zum nächſten Tage zum Trocknen hängen laſſen
Da für dieſen Tag aber keine beſondere Genehmigung mehr
lag wurde er vom franzöſiſchen Gericht zu 25 M Strafe

verurteilt

Sport der Saale Feitung
Rennen zu Berlin Karlshorſt

Montag den 5 September
J Preis von Fürſtenhaus 16000 Mk 1200 Meter

1 Traudi Daneck 2 Eckkehard 3 Grazie Tot Sieg 29 Platz
13 25 15 10 Ferner liefen Burgritter Schade Turfball Voung
Star Lieberich Welcome Song Rauch Element Galerie Stike
II Straußberger Jagdrennen 20000 Mk 37000 Mtr
1 Glückſtein Wrobel 2 Waereghem 3 Jnnsbruck Tot Sieg
76 Platz 20 16 18 10 Ferner liefen Lieſe Ranunkel Galilei
Rio III Kinder Jagdrennen 25000 Mk 3300 Mtr
1 Purnick Renner 2 Corona 3 Reichsgräfin Tot Sieg 69
Platz 30 16 10 Ferner lief Hellebarde II IV Ulmen Jagd
rennen Herrenreiten Ehrenpreis und 35 000 Mk 4000 Mtr
1 Tarlatan Hr v Keller 2 Satyr Tot Sieg 11 10 Zweiliefen V Deutſches Hürdentennen 45 000 Mk 3000
Mtr 1 Ritterſuorn Lewicki 2 Widerſtand Brown 3 Sankt
Martin Mihan Tot Sieg 33 10 Drei liefen VI Prets
von Wartenberg Jagdrennen 20000 Mk 3400 Meter
1 Reſeda Stielau 2 Mordonius 3 Mittelſtraße Tot Steg
240 Platz 28 15 22 10 Ferner liefen Wotan Alerich Wehrmann
Sonneblume Teterinchen VII Preis von Langenburg
20 000 Mk 2800 Nitr 1 Fontafee Mihan 2 Trompetr II

Sinnfein Tot Sieg 147 Pliatz 29 18 19 10 Ferner liefen
Mint Fiſh Wanderſtab Anarchiſt II Napi Orkan

Vorausſagen für Berlin Grunewald
Dienstag den 6 September

1 R Freigeiſt Abenteurer 2 R Eris Döberitz 3 R
Axenſtein Lufticus 4 R Preisfrage Traulich 5 R
Mineſtra Combattant 6 R König Midas Soldau 7 R
Katzenjammer Hauptmann

Amerika gewinnt den Davis Pokal Das TennisTurnier
um den DavisPokal hat mit dem Sieg der Amerikaner geendet
Jn dem dritten Match haben die Amerikaner N R Williams

W Waſhburn die beiden erſten Spiele gegen die Japaner H
DieKumagge und F Shinibſu mit 2 und 5 gewonnen

Japaner ſiegten im driteten Spiel mit 4
en

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Die Lebenshaltungskoſten
Die Neichsi nderxziffer für die Lebenshaltungs

koſten die vom Statiſtiſchen Reichsamt monatlich auf Grund
von Erhebungen über die Ausgaben für Ernährung Hei
duke Beleuchtung und Wohnung feſtgeſtellt wird iſt vom

li zum Auguſt um 82 Punkte von 963 auf 1045 geſtiegen
e Erhöhung beträgt gegenüber dem Vormonat 8,5 v H

gegenüber dem Monat Januar 1921 10,7 v H Jm Vergleich
zu dem ſeit Jahresbeginn im April erreichten tiefſten Punkte
880 haben ſich bis zum Berichtsmonat die durch die Teu

run erfaßten lebensnotwendigen Ausgaben um 18
v S erhöht Die Brotpreisſteigerung die Mitte Au uſt
eintrat kommt in der Jndexziffer erſt zur Hälfte zum Aus
druck Zu der Steigerung der Lebenshaltungskoſten haben
die Preiserhöhungen für eine große Reihe von Lebens
mitteln neben Vrot beſonders für Fette Schweinefleiſch
Sülſenfrüchte Nährmittel Eier und Fiſche beigetragen
Lediglich Kartoffeln und Gemüſe haben etwas im Preiſe
nachgelaſſen Die Bewegung war wie im Vormonat inner
halb des Reiches ziemlich einheitlich

Zum Konflikt mit Bayern
Berlin 5 Sept Eigene Drahtnachricht Unterder Ueverlcriti Neue Widerſtände teilt der Porieis

in einem Telegramm aus München mit Die Lage zwiſchen
München und Berlin habe eine weſentliche gu pitzung da
durch erfahren daß der Reichsminiſter des Innern die
bayeriſche Regierun aufgefordert habe eine republikaniſche
Kundgebung in Ko urg nicht ſtören zu laſſen durch bayeriſche
Sicherheitspolizei Mitteilung trifft nicht zu Das
Reichsminiſterium des Jnnern hat vielmehr ein Telegramm
des Landtagsabgeordneten Klinger in dem dieſer gebeten
hatte gegen ein etwaiges Vorgehen der bayeriſchen Schutz
ine bei der fraglichen Veranſtaltung einzuſchreiten ledig

lich der bayeriſchen Regierung zur Prüfung der Angelegen
heit übermittelt

c lhehdar
niſterrat in Bapein

München 5 September Eih Drahtn
geſtern angeſetzte bayeriſche
verſchoben werden weil Miniſterpräſident v Ka h r no
nicht von einer Reiſe zurück war Der Miniſterrat tritt nan
mehr heute oſammen Zur Bern ung ſtehen die Ver
handlungen mit er Reichetegierung über die Aufhebung
der Ausnahmezuſtandes in Sayern

ÜÄÜÄÜCnnanvveeeenHandel Gewerbe und verkehr
O Die Generalverſammlung der Braukommune Heitſtedt be

a Pecn men um die ſtillgelegte Brauerei wieder in Be
rieb zu ſetzen

Aus der anhaltiſchen Kaliinduſtrie Schacht 3 des Anhaltſtaatlichen Salzbergwerkes Leopoldshall r wegen lung
Waſſerzuflüſſe in nächſter Zeit ſtillgelegt Die Salze ſollen künf
tig von dem bei Güſten gelegenen Schacht 4 aus abgebaut werden
Die noch abbauwürdigen Felder werden durch rieſige Schuhmauern
gegen die vom Waſſer gefährdeten Felder abgeſ loſſen

Rheinhütte Aktiengeſellſchaft für Metallinduſtrie
Unter dieſer Firma wurde eine neue Aktiengeſell
ſchaft mit dem Sitz in Duisburg und einem Grundkapital
von 3 Millionen Märt errichtet Zweck der Geſellſchaft iſt
die Verhüttung und Verwertung von Metallen ſowie derandel mit Roh alb und fertigen Waren aller Art der

etallbranche die Geſellſchaft hat bereits eine modern
eingerichtete Werksanlage mit Baähn und Waſſeranſchluß
erworben Zum Vorſtand der Geſellſchaft iſt der Kaufmann
Walter Leenen zu Duisburg und zum erſten Auſſichts
xat Rechtsanwalt Dr Herzfeld Bankier Alexander

Der für
iniſterrat mußte

Kann und Bankier Münzesheimer ſämtlich zu
Eſſen ernannt

Eine Reichsbanknebenſtelle die der Reichsbanknebenſtelle
Magdeburg unterſtellt wird ſoll in Zerbſt eingerichtet werden

Porzellanfabrik Fraureuth A G in Fraureuth Der Auf
ſichtsrat beruft auf den 28 d M eine außerordentliche General
verſammlung zur Beſchlußfaſſung über die do e des
Aktienkapitals um 1 Mill Mk auf 750,000 Mark unter
Ausſchluß des geſetzlichen Bezugsrechts der Aktionäre

Kammgarnſpinnerei Meerane zu Meerane Die Verwaltung
hat auf den 21 d M eine außerordentliche Generalverſammlung
anberaumt in der Satzungsänderungen die ſich auf den
Vorſtand und den Aufſichtsrat beziehen beſchloſſen werden ſollen

Kaliwerke Friedrichshall G Auf der Tagesordnung einer
auf den 5 Oktober einberufenen außerordentlichen Generalver
ſammlung ſteht auch der Antrag auf Aenderung der Ge
ſellſchaftsfirma

Die Breslauer Herbſtmeſſe wurde am Sonntag nachmittag
durch einen Feſtakt im Marmorſaal der Jahrhundert
halle eröffnet Anweſend war als Vertreter des Reichs
wirtſchaftsminiſteriums Miniſterialdrektor v Schönbecl als
Vertreter des Handelsminiſteriums Miniſterrat Poſſe die
Herren Piper und Gineß für die Sowjetregierung

Verein chemiſcher Fabriken Akt Geſ in Zeittz Die Ver
waltung beruft zum 23 September eine außerordentliche Ge
neralverſammlung zur Erhöhung des Aktienkapitals
von 8 auf 20 Mill Mark ein Die neuen Aktien die für das
laufende Geſchäftsjahr volle Dividendenberechtigung haben wer
den den Aktionären zum Kurſe von 120 Prozent derart zum
Bezuge angeboten daß auf zwei alte drei neue Aktien entfallen

Wagenſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle Saale
einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden am 3

September für Kohlen Koks Briketts und Naßpreßſteine geſtellt
5329 Wagen zu To nicht geſtellt 1860 Wagen zu 10 To

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Amtliche Produktenpreiſe

Berlin 5 Sept Eigene Drahtnachricht Weizen mär
kiſcher 402 410 ab Stationen mecklenburgiſcher 400 404
behauptet Roggen märkiſcher 332 338 ab Stationen ſtill
Gerſte Wintergerſte 372 380 Sommergerſte 440 470 ab
Stationen ſtill Hafer märkiſcher 342346 ab Stationen
ſtill La Plata prompt ab Hamburg 292 294 Oktober Januar
292 294 ohne Provenienzangabe Oktober Januar 288 290
feſt Weizenmehl 590 660 ſtill Roggenmehl 405 450 ſtill
Maismehl fehlt Weizenkieie 230 240 feſt Roggenkleie 240
bis 250 feſter Raps 575 585 Rübſen 5 Mark unter Raps
preis Leinſaat fehlt Viktoriagerbſen 560 590 kleine Spejſe
erbſen 410 450 Futtererbſen 340 360 Peluſchken 340 bis
360 Ackerbohnen fehlen Wicken 320 360 Blaue Lupinen
170 185 gelbe 190 220 Seradella 230 300 Rapskuchen
240 265 Leinkuchen 390 395 Trockenſchnitzel prompt 240
bis 260 Oktober Dezember 225 230

Produktenbericht

Berlin 5 Sept Eigene Drahtnachricht Am Pro
duktenmarkt beſteht für Brotgetreide und Mehl zurzeit nur
geringer Bedarf weshalb ſich auch das Geſchäft in engen
Grenzen hält Für Weizen und Roggen iſt die Kaufluſt all
gemein gering und nur für ſpätere Lieferung zeigte ſich
einige Aufnahmeneigung Wintergerſte wurde nur knapp da
gegen Sommergerſte reichlich angeboten Jn Hafer blieb das
Geſchäft luſtlos Jnfolge des ſchleppenden Abfatzes in Weizen
und Roggenmehl ſind die Umſätze in dieſem Artikel belanglos
Mais ſtellte ſich wegen der höheren Deviſenpreiſe etwas teurer
Oelſaaten lagen ruhig Spejſeerbſen waren ſtark angeboten
und Futterartikel wenig verändert

Metallnotierungen

Berlin 5 Sept Telegramm Raffinade Kupfer
98 99proz 2250 Orig Hüttenweichblei 820 830 Orig

üttenrohzink im freien Verkehr 825 835 ab DeutſcheZitte Preis des Zinkhüttenverbandes 818 Remelted

Plattenzink 630 650 Orig Hüttenaluminium 98 99proz
in gekerbten Blöckchen 3400 Orig Hütten Aluminium
in galzrage oder Drahtwaren 3525 Zinn Banca
traits Auſtral 5225 5275 Hüttenzinn mindeſtens

99proz 5100 5150 Reinnickel 98 99proz 5000 5100
Antimon 850 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1550
bis 1560 Elektrolytkupfer per 100 Kg 2461

Banknoten
JJS mWZ fJ JZFS Jv

2 2 5 5Geld Brief Geld Brief
Amerikaniſche 1000 5 Doll 86,55 86 75 90,00 90,20

2 u 1 Doll 66,00 6 894065960
Belgiſche 10 Fr 670,25 671 679 25 6680 75Däniſche 100 Kr 1540 25 1343 1577,251580 ,75Engliſche Gr f 1 326,75 327,95 337,25 338Kl f u dar 325,50 526 50 326,50 337,50
Finniſche 1060 Finn M I2425 i24,75 I26 75 I2h2Franzöſiſche 100 Fr 688,25 666 696,25 697 78
Holländiſche 100 fl 2779,50 2765 75 2672,00 2878,00den 100 Lire 299,50 400 50 395,50

orwegiſche 100 Kr 1177,25 1179,75 1183,75 1196 25
Oeſterreih alte Abſchn zu 1000 K S S

neue Abſchn zu 1000 K 7,75 7,85 7,80 7,90
do 10 100 K 25 25 8,15 8,25Rumän Bankn zu 500 Lei u darüber 102,00 102,05 102,25 102,74

Abdſchn unter 500 Le S 98,90 99,10Schwediſche 100 Kr 1892,00 1699,00 1958,00 1962,00
Schweizer 100 Fr 1501,25 1504,75 1171,95 15650 75
Spaniſche 1100 Peſ 1134,75 1137,25 1123,75 1174 25
Tſch ſlov St Noten neue Äbſchn

zu 100 K u darüber 104,00 104,50 108,85 109,35
do unter 100 K 108,75 10425 108,25 108 75

Leipziger Eftektenkurse
Leipaig den 3 September 1921

Chemnitzer Bankverein 226,00 Manstelder Kuxe 6450
z Hypoth Bank 186,00 Oelsnitzer Kuxe 1200,00

Mitteld Privatbank DPittler Lelpzig s 10,00Cröuwitrer Papiertabx 80,00 Prehliizer Axt
gieuriger Zuckerfabk 980,00 Priorit Akt E
Gr Leipziger Strassen Rie 361,00bahn 50 Vorzugs Akt 115,00tallesche Zuckerrat 6090,50 Rosttzer Zuckerratt 750,00

Zementlkabk lsburger Zementfabk 497,00
Hugo Schneider Paunsd 0o50C,00 Sachsenwörk 546,00Körbiso Zuckertabk ZSondermang u Ster 48000
Leipziger Kammgaro Siöhr Co 1300,00spinner sei 900,00 werwann 410,00Leipriger Malzfabrik ermann ita 402 0re enVerantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
ür den volkswirtſchaftlichen und den Teil für
a 57 e 87 int für legenterhaltungebeilage riin Feuchtwangermlſchtes un ev Dr Karl Vaer für ar

Graf für den Anzeigenteil K J x n und Druck
eZeitung G m
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Berliner Fondshörse vom 5 September

Das Privatpublikum hatte heute auf allen Gebieten neue große
Orders gegeben aber auch die berufsmähige Spekulation schritt zu
umf ichen Käufen so daß in vielen Papieren ein auberordentlich
starker Stüekemangel eintrat Am Aarkte der variablen
Werte gingen die Kurse zum Teil sprunghaft in die Höhe Maß
gebend für die neue Aufwärtsbewegung war vor allem die Peostig
keit der fremden Devis en so zog der Dollar zeitweise auf
9035 an ferner wirkten die günstiger lautenden Berichte aus der
Industrie und die steigenden Preise einer Anzahl industrieller Er

e anregend auf die Tendenz ein Das größte Geschäft ent
wiekelto eich in Buderus Aktien die bei Interessonkäufen man
wollte auch Auslandskäufe beobachten um 106 pCt anzogen Gewal
tige Steigerungen erfuhren ferner Deutseh Luxemburger
mit einem Gewinn von nahezu 100 pCt namentlich aber A E die
auf Gerüchte über bevorstehende Kombinationen sich um mehr als
100 pCt befestigten

Rege Kauftätigkeit herrechto am Markte der Montanwerte

Kraft

s t r ic

von über 100 pCt
ßer Nachfrage gestrichen voerden
wannen 87 pCt Bochumer Gub 65 pCt Essener Steinkohlen 53 pt
Thale Eisen 40 pCt Rheinstahl 35 pCt Rheinische Braunkohlen
33 pCt Mannesmann Röhren 35 pCt Harpener 30 pCt Kattowitzer

Die Kursaufbesserungen der übrigen Papiere hielten sich
zwischen 10 und 20 pCt

Von sonstigen Industriepapieren die sehr fest lagen waren
vor allem Maschinenwerte stark gefragt
einen Gewinn von 95 pCt Augsburg Nürnberg gewannen 30 pCt
Adlerwerke 45 pCt Bing Werke 25 pCt Daimler 20 pCt Deutsche
Maschinen 20 pCt Humbolät 39 pCt Ludw Loewe 53 pCt Oren
stein u Koppel 55 pCt Rheinmetall 48 pCt Weser Schiffbau 28 pCt
Die übrigen Papiere erhöhten ihren Kursetand um 10 20 pt

Lebhaft begehrt und stark gesteigert waren PBlektrizitäts
werte wo A E G s eins Steigerung von 100 pCt zu ver

Bergmann konnten 50 pCt
Akkumulatoren 30 pCt gewinnen Schuckert

mußten wie wir hören wegen zu starker Nachfrage ge

25 pt

zeichnen hatten
24 pCt

hen werden

Gelsenkirohen mußten wegen zu gro
eDt Luxemburg

Schwartzkopff erzielten

Elektrische Licht und

Größere Umsätze machten sich auch auf dem Markte der cehemi
Anglo Guano erziclten eine Kurssteischen Werte bemerkbaru von 90 pCt ihnen folgen Oberschlesische Koks mit 70

adische Anilin mit 25 pCt und A G für Anilin mit 27 pCt
driger nur Th Goldschmidt mit einem Verlust von 15 pCt

Petroleumpapiere weiter haussierend
leum 42 Deutsche Erdöl 30

Ausländische Bahnen fester
Schantung 20

poOt

Nie

Deutsche Petro

Baltimore 28 COanada 22
Kolonial werte im Binklang mit der Devisenbewegung stark ge

steigert
Im weiteren

Neu Guinea 75
Verlaufesprungweise naeh oben

gingen die Kurse weiterEs wurden gehandelt Harpener
mit 800 nach 787 Hohenlohe 325 nach 320 Thale PEisen 1860 nach
1840 Anglo Guano 785 nach 740 Badische Anilin 560 nach 550 Elber
felder Farben 489 nach 455 Höchster Farben 500 nach 425 Oberschle
sische Koks 810 nach 805 Rütgerswerke 600 nach 51956 Bergmann
475 nach 468 Felten u Guilleaume 560 nach 549 Augsburg Nürnberg
837 nach 835 Gasmotoren Deutz 535 nach 500 Niedriger dagegen
Buderus 800 nach 825 Adlerwerke 415 nach 435 Stettiner Vulkan
755 nach 765 und Deutsche Petroleum mit 1150 nach 1175

Die meisten Papiere Konnten große Kurssteigerungen aufweisen Im Schiffahrtswerte gefragt und höher Dertsch Australier Grade Automobil Aktien nicht zu verwechseln mit
Vordergrunde des Interesses standen Buderus mit einer Kurserhöhnng 11 Hansa 10 und Nordd Lloyd 8 Grade Motoren wurden heute erstmalig gehandelt

Heute Vortag keuteſortag Heute Vortag Vortag Keule Keute Vortag E eute tmt 6 v Kurs Rumän 1903 5 175,25 Nordd Grdkr 6 131 60 118 25fCart Masch o Du 2 Heckmann 44 1150 1140 Niederschl Elk s Terr Hohz Kan 0 200,00 175 001 Vogtländ Msch 18 556
do 1913 x 127 o0 126 60 Osnabrück B 8 185 00 190 00Charl Wasser 9 335,00 Hedwigsehütte 16 560 00Nitritfabrik 16 do N Botan Gart ſo De do do A avom S September do 1889 4 110 60 Ostbk f H u G 8 160 00 153 00 Charlottenh 28 Heilmann Im 20 882 00 572 00Nord Cellulos 4 u o Nied Schönh 0 do Tüullfabrik 25 666 00 6532 00

do konv 4 101 o ſ00 ocOest Länderb 6 70 00 701 Chem F Buck 10 724 00 Hein Lehm W 25 do Eiswerke 20 598,00 565 O0 do Nordost 0 160,00 Volkst Porzell 18 610 00610 00
do 1905 4 119,50Pfälzische Bk 10 180,00 178 d do St Prior 10 Heine Co 25 549 00565 o do Gummi 0 4400 0400 00 do Südwest oD Vorwärts Spinn 10 550 00545 00r Adm A 67 25 75 o0 do Ryp Bank 9 do GrieshElk 16 Held Franckel25 884 00 550,00 do Jute Sp B12 800,00 do Witzleben oD Vorwohler Portl 25 800,00850 o0

o Bagd Rsb I 44 751 40 00Plauener Bank 11 191 00 do Grünau l 16 600 c Hemmoor P C15 750,00 718 c do Vorr La A15 750 00690 00 Teuton Misburg 15 558,00 550,00
NemeſVortac do unifiz 03 064 108 00 109 00 Potsd Krd 9 187,00 165 00 do von Heyden26 Hermannsm 30 do Lagerhs 0 D 546 00542 O Friedr Thomée 10 andrerWk 20 1170 1145

D Anl u 2415 77,50 77 rk Anl 190514 66 75 62 00 Pr Bodenkrädb 73129 50 129 00ſdo Milch 15 510 00Hildebr Mühl 9 r do Lederpap O hörlsVer Oelf ſ25 1000 0946 00 arst Grub 30 780,00 725 00äo äo 4 77 76 101 do 190814 63 00 60 o do Centr Bod 8142 00 140 00 do Weiler 15 420 o Hilgers Verzk 25 875,00 901,60 do Steingut 50 1100 0 Thür Bleiweiß 14 1100,0 1000 0 war Gelsene 8x300,00 300 00
do äo 67 75 do Zoll Obl 114 74,00 73,00 do Hyp At B 7 115 00 114 75 do Ind Gelsnk 75 1425,0 PHilie Werk 14 520 00 520,00 do Tricotwb 12 539 60599 O0 Thür Nad u St ſi L egelin Ruß 30 700 00do äo Ung St Rot 1348 31 25 30,25 do Leihhs kv 0 ,00 178 c do Werke Alb25 980 00 e98 00 Hilpert Masech 10 403 00 do Wollkäm 32 1100,01000 do Salinen 7 416 00 390 00 Weggelin Hüb 18 o2s o 550 00

Schutzg do do 191449 31,25 30 25 do Pfandbr B J 122,00 121,75 Lubszynsky 15 450 00 Hindr Auffer 12 675 00 600 o Nord Terr o D o Du eonhard Tietz10 222,0012 19 50 W enderoth phr 13 780 00 725 00
Anleihe 68,00 do G 2025 M 5200 52 25 Reichsbank 79148,00 150,75Chillingworthſ25 649,75 629 00Hirschbg Led 15 VFürnb Herkils 20 540 C Tittel Krüger 10 850,00 Wernsh Kammg 35 805 00 795 00

D Sp Pr Anl z 79 80 79 do St R 19104 26,50 26 50 Rhein Hyp B 9 Chmn W Zim 10 Hotffm Stärkefſ15 520,00519,56 Trachenberg 120 do Vorz Akt 36Pr St Schta 245 8940 90 7o do Kron Rut 21 25 22 50d40 Kredit Bk 10 185 00 Concord Brgb 22 Horch Werke 6 700 00denw Hart 12 Triptis Akt G 16 700,00700 o00 Wersch Weißf 15 760,00do auslioeb 144 6700 67 r T 65 do Westf Bod 6 117,00 116 o do chem 75 1070,0 1068 e Hotelbetr Gs 15 744,75745 0 eking Stahl 20 750,00739 00 Tritonwerke I2 409 00 a w WesselPrz 18 640 o0
Pr ens Anl uk 4 67 25 68 00Bud Anl 191448 3800 96 50 echsische Bk 7 256 00 do Spinnerei 25 674 501 do Vorz A 5 113,50113,50 Oelf G Gerauſl6 Tuchfabr Aach 25 695 00650 O Westdtsech Jute 10
do Statt Apisx 60 00 60 ecab e 1214 11100 120 c Bd Kr B 131 00Cons Schalkeſ25 1425 0 1325 Hotel Disch 10 0hle s Erben 2505,00 490 00Tullfabr Flöhs 20 660,60610 00 Westeregl lk 35 730,25do äo s 56 00 58 2518084 Staat 5 9s00 9s o Sehl Bod K B 72 124,00 115 ,00 CoronaFahrrd 15 549,00 550 00Rowaldtwerkeſ20 569,60550 C Oppeln Fraud s Westf Dr Hammj 5 1675 o

s Fs 53 50 Wien Inv Al 4 3600 3600 Schwrzb 5 1165 00Cröllw Papier 15 548 00541 00Höxter Godel 25 475 000pp Zement 30 769 00 730 00 do E u Dr Liga 20 572,00589,75

a et u Sie Staat i d hen 5 125 990 001 e be entl 8 so n erſ u pios chem Pr J 572 ne am 3 e zBarer e r r Vereinsb Hbg 12 z ö De dar Pera ee7eele e e e 28 8e er nion Gieheroiſes 00 460 o en egrrerſeedo do 3 62,00 60 50 s u P J Masch 2 C Weyerb Kirschb 12 610 00 585 0042 Bio e S ehe Bey Kas a 582 00 500 d et 10 Diseh Atl Fri ſ 360 00390 00Huta Werke 74975 450 00 Penzer ihrer T Wwieling Pr 2108 66500626 00Bremen 1919 9600 olnische Pf 4 Westd Bod K 6 113 00 115 50do Niederi T 6 400 00 C M Hutschr 20 R 515,00 530 o Unterhausen e Wie rin eder 25
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